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Zur Tagesgeschichte
Vom orientalischen Kriegsschauplatze
Nach längerer Unterbrechung hat die Bewegung auf

dem türkischen Jnsurrektiousschauplatz in der Herzegowina
wieder begonnen Aus Mostar und Ragusa von türkischer
und slavischer Seite liegen gleichzeitig Berichte über in den
letzten Tagen stattgehabte Gefechte vor Türkischerseits wird

aus Mostar von einem Gefecht bei Banjani gemeldet
welches am Morgen des 23 Mai begonnen und den ganzen
Tag hindurch gedauert Hat bis die Insurgenten endlich am
Abend die Flucht ergriffen hätten Die Türken geben ihre
Verluste auf 21 die der Gegner auf 300 I an Aus
Ragusa wird dagegen ohne Datumangabe von einer Nieder
age berichtet welche der Jnfurgentenführer Pavlovic dem

auf dem Marsche von Gaczko nach Bilek befindlichen türki
schen Kommaudirenden Mukhtar Pascha beigebracht haben
soll in Folge deren die Türken nach Gaczko zurückgehen
mußten Jedenfalls geht aus diesen Nachrichten hervor daß
die Insurgenten welche in beiden Fällen die Offensive er
griffen haben keine Neigung bezeigen die bisher faktisch
bestandene Waffenruhe zum Waffenstillstand werden zu lassen
der übrigens wie heute nicht nur die Pol Corr sondern
auch die Agence Bordeano übereinstimmend berichten
türkischerseits entschieden abgelehnt wird Auch in Bosnien
ist in den letzten Tagen wiederum gekämpft worden und
allem Anschein nach mit wenig Erfolg für die Türken welche
von der Grenze bei Novi ziemlich abgedrängt worden sein
sollen Gleichzeitig scheint auch in Serbien und Montenegro
die Agitation wieder lebhafter zu werden Die kürzlich von
der serbischen Regierung getroffenen Maßnahmen welche ver

fassungsmäßig nur unter abnormen Verhältnissen angeordnet
werden dürfen sind bekannt die Pol Eorr meldet jedoch
aus Belgrad daß noch eine neue Verordnung ergangen ist
wonach kein serbischer Unterchan im Alter vom 18 bis
zum 50 Jahre das Land verlassen darf und werden weder
Reiselegitimationen verabfolgt noch auch Beurlaubungen
selbst für die kürzeste Zeit gewährt werden Diese Verord
nung kann ebensowohl bezwecken die streitbare Mannschaft
im Lande bei der Hand zu halten als auch die Theil
nahme einzelner Individuen an den Kämpfen in den benach
barten türkischen Provinzen zu verhindern Die serbische

Presse drängt jedoch die Regierung kategorisch zu einer Ent
scheidung und erklärt die Regierung müsse sich für Krieg
oder Frieden entschließen das Land könne die zwölfmonat
liche Rüstung nicht länger ertragen

Auch in Montenegro hat die eine Zeit lang friedliche
Stimmung einen andern Charakter angenommen Fürst
Nikita zeigt sich durch die türkischen Truppenaufstellungen
bei Podgorizza beunruhigt und will eine Vorstellung an die
Großmächte

Aus dem albanischen Miriditengebirge verlautet daß
die Einwohner desselben der Pforte keine Heeresfolge leisten
wollen Der Generalgouverneur forderte von ihnen ein
Korps von 2000 Mann welchem Ansinnen sie aber mit
der Motivirung keine Folgen gaben für jetzt ihre waffen
fähigen Männer selbst nicht entbehren zu können

Ueber den bulgarischen Aufstand liegen heute Details
nicht vor doch will das türkische Blatt Bassiret wissen
daß am 23 d Mts sechs Bulgaren als Antheilnehmer an
demselben in Adrianopel hingerichtet wurden

Parlamentarische Rachrichten

Berlin 26 Mai
Das Abgeordnetenhaus erledigte in seiner heutigen

Sitzung zunächst den vom Abg Cramer beantragten Gesetz
entwurf betreffend die Mobiliarfeuerversicherung in Hohen
zollern durch definitive Annahme desselben desgleichen den
Gesetzentwurf betreffend den Austritt aus den jüdischen Sy
nagogengemeinden letzteren nach längerer Debatte in welcher
Abg v Sybel nochmals seine Bedenken gegen die Vorlage
geltend machte und namentlich hervorhob daß dieselbe nur
den Juden orthodoxer Richtung zu Gute kommen werde
was vom Abg Lasker entschieden in Abrede gestellt wurde
Sodann trat das Haus in die zweite Lesung des Entwurfs
einer Städteordnung auf Grund des Kommissionsberichts
In der sehr langen Diskussion zunächst über 1 erklärte
sich Abg Röckerath gegen denselben sowie gegen daö ganze
Gesetz da er nur einer Städteordnung zustimmen könne die
alle Provinzen umfasse Der Minister des Innern erklärte
sich mit den Beschlüssen der Kommission soweit sie den 1
betreffen einverstanden will dagegen die Streichung des
ß 42 a Bei der Abstimmung wurde 8 1 nach den Kom
missionsbeschlüssen genehmigt jedoch mit der Abänderung
daß in Nr 3 von den darin aufgeführten Gemeinden in
denen diese Städteordnung Geltung haben soll die Gemeinde
Bornheim gestrichen und die Gemeinde Limburg neu

aufgenommen wurde Die Hß 2 13 fanden ohne Debatte
die Zustimmung des Hauses Vor Berathung des tz 14
welcher die Bestimmungen über die Erfordernisse des Bür
gerrechts enthält trat das Haus zunächst in die Diskussion

über das Wahlsystem welches im 26 enthalten ist Die
Kommission hat bekanntlich das Dreiklassensystem beibehal
ten dem gegenüber standen zwei Anträge der Abgg Virchow
und Röckerath welche das gleiche Wahlrecht forderten In
der Diskussion wurden diese Anträge von den Abgg Miqnel
Kufchka sowie vom Minister des Innern bekämpft Letzterer
führte aus daß das Dreiklassenfhstem für Kommunen das
relativ beste sei da derjenige der mehr Steuern zahlt auch
größeres Interesse für die kommunalen Verhältnisse haben
werde Die Abgg Schlüter Röckerath Osterrath Wiudt
horst Meppen und Virchow treten dagegen energisch für
das gleiche Wahlrecht ein Letzterer wies auf Sachsen hin
wo mehrere Städte eine sozialdemokratische Verwaltung hät
ten und die dennoch zu Klagen keine Veranlassung gäben
während die Beibehaltung des Klassensystems hier gerade
aus der Furcht vor der Sozialdemokratie hervorgegangen sei
Bei der Abstimmung welche eine namentliche war wurde
indeß der Antrag Röckerath wegen der Einführung des glei
chen Wahlrechts mit 187 gegen 120 Stimmen abgelehnt
und H 26 mit dem Zusatzantrag Virchow angenommen
wonach die erste Klasse mindestens und die zweite min
destens 2/i z der Wahlberechtigten umfassen muß Nächste
Sitzung morgen

Berlin den 26 Mai
Die Ablehnung Englands den Vorschlägen der Nord

mächte in der Orientfrage beizutreten schreibt die National
Zeitung wird von der leitenden Presse Europa s natürlich
vielfach und vielseitig besprochen Das Jonrn de St
Petersö vertritt nicht ohne einen Beigeschmack von Miß
wollen den Standpunkt der in Berlin zur Annahme ge
langten russischen Vorschläge Es findet die Schweigsamkeit
Disraeli s im Unterhause über die Motive seiner Ablehnung
durch die diplomatische Pflicht einerseits wohl gerechtfertigt
meint aber anderseits daß diese Schweigsamkeit ein Deck
mantel sein dürfte der die Motive verbergen solle damit
die öffentliche Meinung Englands nicht in den Stand gesetzt
werde über dieselben zu urtheilen Die Motive hätten
wahrscheinlich auch in dem Königreich selbst nicht eine ein
stimmig günstige Aufnahme gefunden Das Petersburger
Blatt vertheidigt die Politik Rußlands und ver Berliner
Konferenz gegen den Vorwurf daß sie ungeeignet sei den
Frieden herzustellen und für die Pforte Gefahren berge
Im Gegentheil lade jede Macht welche sich von dieser Poli
tik lossage die Verantwortung für die weitere Entwickelung
der Lage in der Türkei auf sich um so mehr als alle Ver
sicherungen daß damit keine Parteinahme für die Politik
der Pforte gemeint sei nicht verhindern würden daß tür
kische Staatsmänner eine solche in diesem Auftreten sehen

Eine Ehe

Roman von Ludwig Harder

43 SchlußJetzt war das Dampfboot in Sicht Frau Kaufmann
wußte sich vor Aufregung kaum zu fassen Sie schwenkte
ihr spitzenbesetztes Taschentuch daß ihr fast der Arm er
lahmte Wenn sie nun am Ende doch nicht kämen
Eitle Sorge Ein weißes Tuch an Bord des Dampfers
erwiderte ihren Gruß und dort an der Brüstung
stand Gerta neben ihr eine Negerin den kleinen Knaben
auf dem Arm

Wahrlich sie ist noch schöner geworden war der
Ausruf der sich beim Anblick der jungen Frau einstimmig
den Lippen ihrer Angehörigen entrang

Ja sie ist schöner geworden Der Ausdruck von Gram
um die vollen blühenden Lippen ist geschwunden der Blick
ihrer herrlichen blauen Augen ist nicht mehr leer und aus
druckslos In der Liebe ihres Gatten in der Sorge für
ihr Adoptivkind und den eigenen Knaben hat ihr unruhiges
Gemüth Befriedigung gefunden Sie weiß daß ihr Lächeln
der Sonnenschein dieser drei Menschen ist daß nicht Himmel
noch Erde reich genug wären Czernutzkyi ihre Gegenwart
zu ersetzen

So ist Gertas Leben nicht mehr inhaltlos ihre Arbeit
nicht mehr vergeblich

Und nun legt das Boot an sechs Arme umfangen
die junge Frau und ihren runden helläugigen Knaben In
der Aufregung des Wiedersehens ward Czernutzkyi der sich
in einer unter den obwaltenden Umständen sehr begreiflichen
Anwandlung von Scham und Verlegenheit absichtlich etwas
zurückhielt und die kleine Milly an der Hand mit dem
Gepäck zu schaffen machte beinahe übersehen Anton war
der erste der ihm die Hand entgegenstreckte aber die andern
folgten eilig seinem Beispiel Stephan einen so herzlichen
Empfang bereitend wie er ihn in allen Versicherungen Gertas
ungeachtet nicht zu hoffen gewagt

Nachdem auch die nun siebenjährige hoch aufgeschossene
Milly die ihr gebührende Beachtung gefunden hatte stie
gen die Glücklichen in den bereitstehenden Wagen um heim
zukehren

Bei der fröhlichen Mahlzeit die nun folgte war
Czernutzkyi schweigsam und in sich gekehrt Er würde
vielleicht kaum ein Wort geredet haben wäre nicht Gerta
in nie ermüdender Sorgfalt bestrebt gewesen ihn ins Ge
spräch zu ziehen

Es lag so viel zwischen seinem Hochzeitstag und diesem
Besuch er erschien sich noch immer wie ein rechtloser
Eindringling in dieser Familie und als die Damen sich
zurückgezogen hatten und er in seines Schwiegervaters Rauch
zimmer demselben allein gegenüberstand begann er kurz und
entschlossen

Ich zweifle Herr Kaufmann daß ich Ihnen ein will
kommener Gast bin Sie können weder die Täuschung ver
gessen haben durch welche ich mich in Ihren Familienkreis
drängte noch die Gefahren und Entbehrungen welchen Ihr
Kind durch meine Schuld ausgesetzt war Nehmen Sie
meine aufrichtige Versicherung daß wenn Gerta nicht so
hartnäckig auf meine Begleitung bestanden hätte ich nun
und nimmer den Muth gefunden haben würde Ihre
Schwelle zu überschreiten und verzeihen Sie mir diese
Kühnheit

Kaufmann sah seinen Schwiegersohn einen Augenblick
verwundert an dann entgegnete er lebhaft

Wahrlich Czernutzkyi Gerta hat Recht bei Ihnen
ist die Bescheidenheit ein Fehler Ich will nicht leugnen
daß ich ernstlich gegen Sie aufgebracht war als mir die
erste Nachricht von Gertas Verschwinden ward ja Ihre
Flucht hat mir damals große Sorge bereitet Aber Sie
haben Ihr Unrecht gegen uns redlich und reichlich gesühnt
dadurch allein daß Sie mein Kind glücklich machten
bei Gertas eigenartigem Charakter keine ganz leichte Auf
gabe Ihnen ist es gelungen ihr Herz zu gewinnen dieser
Sieg allein sichert Ihnen einen Platz in unserer Familie
Aber Sie thaten mehr Ist es möglich Stephan daß
Sie sich unwillkommen wähnen in einem Hause das Ihnen
und nur Ihnen dafür zu danken hat wenn noch Ehren

männer ohne Schamröthe darin ein und ausgehen un
willkommen einem Manne dem Sie mehr als Leben und
Gut dem Sie die Ehre gerettet haben Lassen Sie
mich Ihnen aus tiefstem Grund der Seele für unsere Ret
tung danken

Hier umarmte der alte Kaufmann in freudiger Erre
gung seinen Schwiegersohn

Dann fuhr er fort Und hegen Sie nie wieder Zwei
fel die in Wahrheit beleidigend für mich sind Wollen
Sie vielleicht die Briefe lesen welche Gerta mir während
ihres Aufenthaltes in Amerika geschrieben und so gleich
sam von ihr selbst vernehmen wie glücklich sie sich an Ihrer
Seite gefühlt wie herzlich willkommen Sie daher in ihrem
Elternhause sein müssen

Stephan erröthete wie ein Mädchen Ich weiß nicht
ob ich darf ich möchte nicht indiskret sein lehnteer
zögernd ab

Aber Kaufmann hatte schon ein mit einem blauen
Bande umwickeltes Packet aus seinem Schreibpult genom
men dessen Inhalt er nun eifrig vor dem jungen Mann
ausbreitete

Stephan gab nach und las in steigender Bewegung
mit welchem Zartgefühl mit welcher Schonung für ihn
Gerta die ärmlichen Verhältnisse in welchen sie lebte zu
verbergen gewußt mit welch rührenler Sorgfalt sie beflissen
gewesen seine Vergangenheit zu entschuldigen und seine Für

sorge für ihr Wohl hervorzuheben lange bevor eine Aus
söhnung zwischen ihnen stattgefunden

Als er geendet hatte erhob er sich und ging hinüber
zu seiner jungen Frau die am Fenster sitzend das ihr
fremd gewordene Treiben in den Straßen ihrer Vaterstadt
beobachtete

Bei seinem Eintritt wandte sie das Haupt und fragte
die Bewegung in seinen Zügen wahrnehmend mit jenem
anmuthigen glücklichen Lächeln das ihren Mädchenjahren
fremd gewesen

Bist du nun ausgesöhnt Stephan mit diesem Besuch
in meinem Vaterhause zu welchem du dich so schweren
Herzens entschlossen Erkennst du nun die Wahrheit meiner



Alts Halle und Umgegend
Der Handelskammer geht von der hiesigen Reichs

bankstelle die Mittheilung zu daß da das Fortbestehen der
Reichsbanknebenstelle in Würzburg bis aus Weiteres gesichert
ist sie von jetzt ab auf diesen Platz Wechsel auch wenn sie
nach dem 31 d M verfallen wieder ankaufe Dieselben
sind wie zeither an die Reichsbankstelle in Nürnberg zu
giriren

Gestern Nachmittag 5 Uhr wurde der 52jährige
Arbeiter Paul Gerbergasse 15 auf dem Boden dieses
Hauses erhängt gesunden Der Grund des Selbstmords
soll in einer unheilbaren Krankheit und gänzlicher Mittel
losigkeit zu suchen sein Paul hinterläßt eine Frau von
der er getrennt lebte und ein Kind

Durch einen Sturz in der hiesigen Zuckersiederei
erlitt der Arbeiter Louis Bachmann Hirtengasse 6 wohnhaft
am 18 d Mts einen linksseitigen Rippenbruch und eine
starke Verstauchung des linken Armes

Gestern Vormittag stürzte beim Fensterputzen be
schäftigt das Kindermädchen des Restaurateurs S Kaulen
berg 1 aus einem Fenster des ersten Stockes auf das
Straßenpflaster und erlitt hierdurch nicht unerhebliche Ver
letzungen an Mund und Nase

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 26 Mai

Aufgeboten Der Kaufmann R P Nägler Halle
und M L Kaufholz Duderstadt Der Ziegelstreicher F
C Mückenheim Lieskau und M W B Ziegler gr Stein
straße 74 Der Schmied F C G Belke und A W
Tritt Brunoswarte 19 Der Eisendreher F W Lei
nung Brunnengasse 12 und C E R Börner Feldstr 10

Der Kutscher F E L Liebetrau Halle und L C I
Homuth Kl Schierstedt

Geboren Dem Kupferschmied O Krumpfer eine T
Gommergafse 13 Dem Tischlermeister C Dannenberg
eine T Fleischergasse 40 Dem Hauptmann A v Dun
ker eine T Wilhelmsstraße 9 Dem Schneider G
Thiele eine T gr Klausstraße 12 Dem Bäckermeister
H Kießler ein S Königsstraße 22/23 Dem Handar
beiter C Hartkopf ein S alter Markt 14 Dem Schuh
macher C Omick ein S gr Brauhausgasse 2 Dem
Wagenwärter R Oertel eine T Leipzigers 26 Dem
Bodenmeister H Wenk eine T Königsstraße 17 Dem
Schriftsetzer E Eckstein ein S Luckeugasse 5 Dem
Eisendreher H Kreiter eine T Fleischergasse 15 Dem
Schriftsetzer F Voigt eine T Zapfenstraße 17 b Eine
unehel T, gr Schloßgasse 5 Eine uuehel T Trödel 19

Gestorben Des Kupferschmied G Uhl T Elise
Anna 1 M 25 T Brechdurchfall Kellnergasse 8 Die
Wittwe Marie Luise Sophie Grießmaun geb Koch 84 I
6 M 2 T Altersschwäche gr Steinstraße 48 Des
Schmiedemeisters C Pietzsch S todtgeb Kellnergasse 9
Der Arbeiter Anton Ziese 61 I 4 M 20 T Pneumoni e
Liliengasse 11 Des Handarbeiters L Schneider S
todtgeb Ackerstraße 4 Des Kaufmanns A Kirchner
S Max Karl Wilhelm 3 T Krämpfe Bernburger
straße 32

würden Man dürfe erwarten daß die Stimme Englands
nicht aufhören werde im Sinne des Friedens in Konstan
tinopel sich vernehmen zu lassen Von englischer Seite
her spricht sich die Times ziemlich mißtrauisch gegen die
Erklärungen des Grafen Andrassh und gegen die Berliner
Beschlüsse aus Was Graf Andrassh gesagt sei recht schön
aber leider nicht den Thatsachen entsprechend Er sehe
hoffnungsvoll in eine friedliche Zukunft aber in Wirklichkeit
sei diese Anschauung durch die Lage in der Türkei nicht be
gründet In Berlin habe man für die Orientdinge die
Prinzipien Oesterreichs aber die Einzelausführungen Ruß
lands angenommen Es stehe zu befürchten daß die Prin
zipien von den Einzelheiten verschlungen werden Die Ber
liner Beschlüsse wollten einen längeren Waffenstillstand und
dic Einsetzung einer gemischten Verwaltungskommission in
den aufständischen Provinzen Das sei die Politik Gortscha
kow s und Jgnatjew s nicht die Oesterreichs oder Englands
Hätten die Mächte in Berlin ein ausrichtiges Spiel gespielt
so müsse England um so offener erklären was noth thue

Unabhängigkeit und nicht Reform unter türkischer Herr
schaft wird das Land beruhigen Die Mächte wissen es
halten es aber für angemessen einstweilen darüber zu
schweigen Wenn wir es auch wissen thun wir am besten
es kühnlich auszusprechen und auf eine baldige sichere Er
ledigung in dieser Richtung loszusteuern Man sieht
aus diesen Aeußerungen das vermehrte Mißtrauen des eng
lischen Blattes gegen Rußland deutlich genug hervorleuchten

Ueber einen angeblichen Mordplan gegen Fürst
Bismarck berichtet die Cobl Ztg Von der hiesigen
Polizei wurde vorgestern ein Italiener hier aufgegriffen der
sich unter eigenthümlichen Umständen darnach erkundigte
ob Fürst Bismarck wie ihm mitgetheilt sich augenblicklich
in Eoblenz aufhalte Auf die an ihn gestellten eingehendsten
Fragen erklärte er unumwunden daß er aus Italien sei
und die Absicht habe den Fürsten Bismarck der nur allein
daran Schuld trage daß die katholische Religion unterdrückt
worden und den man in Italien hasse zu ermorden Unter
stützt sei er bisher von verschiedenen Vereinen und einzelnen
Personen die mit seinem Vorhaben sich einverstanden erklärt
hätten Die weiteren eingeleiteten Nachforschungen werden
ergeben ob man es in diesem Falle mit einem Fanatiker
oder aber wie uns wenigstens nahezu unzweifelhaft mit
einem Hochstapler zu thun hat inzwischen ist er gestern vom
hiesigen Polizeigericht wegen Landstreichern und Ueber
tretung des Ausweisungsbefehls zusammen mit 6 Wochen
Haft bestraft worden

Zur Finanzlage des Reichs schreibt man aus par
lamentarischen Kreisen In den Aprileinnahmen des Reiches
wie sie eben bekannt geworden macht sich bei den Zöllen
ebenso wie es im Februar der Fall war ein kleiner Rück
gang gegen das Vorjahr bemerklich Im Januar und März
war ein Plus hervorgetreten Dieselben Schwankungen
zeigen die Einnahmen aus der Branntweinsteuer Die gegen
das Vorjahr doppelt hohen Einnahmen aus der Rübensteuer
gestalten die Einnahmen aus Zöllen und Verbrauchssteuern
in den ersten 4 Monaten insgesammt gegen das Vorjahr
um 9,845,483 höher Das Plus gegen den Etat ist
noch erheblich beträchtlicher ein Ueberschuß im Reichshaus
halt also auch pro 1876 trotz des vom Reichstage abge
lehnten Paares neuer Steuern sehr wahrscheinlich

Da wir voraussetzen daß es nicht wider besseres
Wissen oder in böser Absicht geschieht wenn in einem
Theil der Presse unser gegenwärtiger Nothstand so dargestellt
wird als ob zwar der Preis der industriellen Produkte auf
das tiefste Niveau heruntergegangen dagegen aber der Preis

Versicherung daß es Papas sehnlichster Wunsch sei dich als
seinen Sohn willkommen zu heißen

Er drückte seine Lippen auf ihre Hand
Wenn ein Engel jahrelang bemüht ist meine Bahn

von jedem Stein zu säubern so darf ich mich nicht wun
dern dieselbe glatt und eben zu finden wenn ich sie be
trete Du hast in meiner Seele gelesen Gerta und
barmherzig wie stets den letzten Schatten daraus zu tilgen
gesucht der sie noch verfinstern konnte die Scheu die
Scham vor dem Verdammungsurtheil deiner Eltern
Jetzt ist alles klar zwischen uns ich darf ihnen ich darf
allen Menschen frei ins Auge schauen und o Gott ich
der Heimathlose der Abenteurer habe ein Vaterland eine
Familie

Der Triumphzug des Germaniens
26 Mai 17 n Chr

Bruchstück aus einem zum Besten des Nationaldenkmals
auf dem Niederwalde demnächst erscheinenden epischen Cyklus

Germanicus
Blauer wolkenloser Himmel und des Maimonds lichte

Sonne
Lacht hernieder heut auf Rom in die Herzen zaubernd

Wonne
Welch ein Festtag ist erschienen daß des Volkes bunte

Massen
Sich in freudiger Bewegung plaudernd drängen durch die

Gassen

Horch des Jubels laute Wogen rauschen fröhlich auf und
nieder

Aus dem Norden kehrt der Cäsar triumphirend heute wieder
Aus dem Lande der Germanen zieht er heimwärts reich

an Siegen
Selbst Armin sah Romas Adler kühnen Flugs zur Sonne

fliegen

Alles blickt dem Götterliebling drum entgegen mit Ent
zücken

Seht ihr wie geschäft ge Hände noch den Siegesbogen
schmücken

der Lebensmittel oder wie es nach der demnächst folgenden
Nutzanwendung wohl heißen soll der Preis der landwirth
schaftlichen Erzeugnisse auf dem Standpunkte der Gründer
periode verblieben sei so dürfte es nicht als überflüssig er
scheinen diese Behauptung etwas näher zu untersuchen und
in das rechte Licht zu stellen Anderenfalls könnte sehr leicht
die Meinung Eingang gewinnen und darauf ist es vielleicht
auch auf dieser oder jener Seite abgesehen als ob die Land
wirthschaft heute verhältnißmäßig günstiger gestellt sei als
die Industrie und die Behauptungen und Bestrebungen des
Grundbesitzes jeder reellen Basis entbehren Richtig ist es
allerdings daß die Preise der Lebensmittel namentlich die
Preise für Fleisch und Brod für die Masse der Bevölkerung
trotz der Aufhebung der betreffenden Confumtionssteuern und
trotz der pomphaften Verheißungen der herrschenden Volks
wirthschafts Lehrer und ihrer Vertreter im Wesentlichen
dieselben geblieben sind was von der anderen Seite kaum
jemals bezweifelt wurde Nichtsdestoweniger sind die Preise
für die Landwirthschaft selbst wesentlich gesunken und es ist
ja eben das Charakteristische und Beachtenswerthe der gegen
wärtigen Situation daß das Fallen der Getreidepreise das
Brod nicht billiger oder größer und das Beharren der Fleisch
preise das lebende Vieh billiger gemacht hat Der Wider
spruch der hierin zu liegen scheint erledigt sich ganz einfach
wenn man erwägt daß auf allen Gebieten das Verdienen
erst dann seinen Anfang nimmt wenn das mobile Geldka
pital sich mit der Sache befaßt

München 26 Mai Die bei der ersten Abgeordne
tenwahl von München I gewählten 5 liberalen Abgeordne
ten deren Wahl von der Kammer kassirt worden war sind
bei der heutigen anderweiten Wahl mit 246 von 247 Stim
men wiedergewählt worden Die 35 Wahlmänner der
ultramontanen Partei waren zur Theilnahme an der Wahl
handlung nicht erschienen

Paris 24 Mai Der Moniteur bestätigt die bereits
gestern unter London gegebene Nachricht über die orientalische
Frage daß der Hauptwiderspruch Englands durch folgende
Stelle des Memorandums hervorgerufen wurde Im Fall
daß die freundschaftliche Intervention der Mächte nach Ab
lauf der Frist für den Waffenstillstand machtlos geblieben
ist um ein friedliches Resultat herbeizuführen werden die
sechs Mächte für genügende Maßregeln Rath schaffen
Der Moniteur glaubt nicht daß die Maßregeln zu denen
die sechs Mächte nach dem Ablauf der Vergleichuugsfrist
ihre Zuflucht nehmen werden nothwendiger Weise einen für
die Türkei bedrohlichen Charakter haben müssen und meint
daß eine Uebereinstimmung über die Punkte wegen welcher
England dem Vorgehen der Nordmächte seinen Beistand
versagte nicht unmöglich sei

Rom Auf Befehl des Papstes wird die Ritus
Kongregation über die Seligsprechung der Königin Marie
Christine von Neapel verhandeln

Konstantinopel 26 Mai Bon Seiten der Regie
rung wird in Folge in Mostar eingezogener Erkundigungen
in Abrede gestellt daß daselbst eine Bedrohung oder Ver
letzung des deutschen Konsuls vorgekommen sei

Ragusa 25 Mai Nach hier eingegangenen Nach
richten hat der Jnsurgentensührer Pavlovic mit einer 2000
Mann starken Abtheilung von Insurgenten unterstützt durch
die Bewohner des Distriktes Gaezko Moukhtar Pascha
welcher sich auf dem Marsche nach Bilek befand bei Kobija
laba angegriffen Moukhtar Pascha mußte sich nach sün
digem Kampfe und beiderseitigen großen Verlusten nach
Gaczko zurückziehen

Viele sind vor Ungeduld schon stundenweit vorausgegangen
Um den jugendlichen Helden hochbegeistert zu empfangen

Selbst die Prätorianergarde läßt sich heute nicht mehr
zügeln

Aus dem Tor treibt sie die Sehnsucht ihre Schritte zu be
flügeln

Als der Cäsar naht dem Weichbild jauchzen freudig alle
Krieger

Heil Dir edler Triumphator Heil Germaniens Du
Sieger

Welch ein Zug zur Siegesfeier über die Cherusker
Katten

Varns schau versöhnt hernieder Denn gerächt ist jetzt Dein
Schatten

Staunend mag die dichte Menge nun die Bilder erst be
trachten

Deutsche Berge Ströme Wälder Scenen aus den blnt gen
Schlachten

Seht die schönen stolzen Rosse Wie sie vor dem Wagen
schreiten

Wie der Cäsar mit fünf Kindern huldvoll blickt nach allen
Seiten

Welche Schönheit Anmut Milde strahlt von seinem Antlitz
wider

Als der große Feldherr lächelnd auf die Kleinen schaut her
nieder

Frau n und Mägdlein streuen Blumen grüßen ihn mit
Lorbeerkränzen

Daß dem Helden Frendenthränen in den feuchten Augen
glänzen

Mütter heben hoch die Kinder Da gebeut er Rast den
Pferden

Herzlich lachend Frau n ich schwebe in Gefahr erdrückt zu
werden

Nächst dem Siegeswagen schreitet ernst Thusnelda stolzen
Muthes

Mit Thumelicus dem Söhnlein Sprößling deutschen
Heldenblutes

Hallesche Prodneten Börse vom 27 Mai 1876
Bericht des I r Schadeberg Sekretär des Börfeuoereiiis

Preis mir Ausschluß der ouria e
Weizen 1000 Kilo die Offerten von Weizen sind in den geringeren

Sorten fest dm Bedarf überwiegend währ nd sich feine Waare
knapp macht und wofür hohc Pre se verlangt werden gelinge
feuchte Sorten 195 bis 216 M bessere 219 bis 225 M, feine
bis 240 M bez Weißweizen poln höher

Von Armin getrennt doch aufrecht wandelt sie die blonde
Fraue

Ohne Thränen Zorn im Auge finster wölbt sich ihre Braue
Segimuud ihr Bruder mit der schönen Gattin dann ihr

Vetter
Zähneknirschend ob der Ketten doch es wagt zu uah n kein

Netter
Und noch Viele folgen schweigend von Germanicus ge

fangen
Allen steigt die Purpurröte heißer Scham jetzt auf die

Wangen

Denn ein deutscher Fürst ist tiefer wahrlich noch als sie
gesunken

Von der Lieb zum Vaterland ist ihm erstickt der letzte
Funken

Schaut Segest Der wie ein Riese ragt hervor aus Romas
Söhnen

Tief erniedrigt läßt der Günstling seine Kinder schmachvoll
höhnen

O Germania Du ärmste wie Thusnelda voller Trauer
Doch getrost Des Unglücks Wolke hüllt die Sonn nur

kurze Dauer
Denn eS lebt noch ungebrochen deutsche Kraft jenseits des

Rheines
Alles Glück des Cäsars gleißt nur wie ein Irrlicht falschen

Scheines

Theodor Gesky

Vermischtes
Eisen ach 21 Mai Interessant zu erfahren ist daß

der Contreadmiral Batsch der das nach Salonichi schwim
mende Panzergeschwader kommandirt ein Thüringer und
zwar ein geborener Eifenacher ist

Professor Engelhardt in Hannover wird das Re
liefportrait des Fürsten Bismarck für das Canofsa Denkmal
auf dem Burgberge bei Harzburg anfertigen der Reichs
kanzler wird dem Künstler sitzen und dieser sich zu dem
Zwecke demnächst nach Friedrichsruh begeben wo der Fürst
zur Zeit seinen Aufenthalt genommen hat



Roggen 1000 Kilo von Landwaare als auch auswärtige Sorte
kommt wenig zum Angebot während die Nachfrage ziemlich leb
haft ist Landroggen 183 189 M lstprenjzischer bis 201 M
verlangt

Gerste 1000 Kilo beschränkter Handel wenig offerirt ebenso ver
langt Landgerste 183 193 M seine n Chevalier bis 203 M

Gerstenmalz 50 Kilo 15,25 Mark hiesiges Fabrikat auswärtiges
billiger

Hafer 1000 Kilo fest bei wenig Offerten 197 204 M

Tiilsenfriichte 1000 Kilo ohne Handel
Mmmel SO ilo 40 43 M
Mais 1000 Kilo 138 141 M fest und höher
Stärke S0 Kilo 25 S0 M
Spiritus 10,000 Liter pCt loco höher Kartoffel 51 M,

48,50 M
Rllböl 50 Kilo 34 M
Futtermehl 50 Kilo 8,25 8,50 M
Kleie Roggen 5,50 6,50 M Weizen 4,75 5 M

Riiben

llenmuM Vemiitsi M jtt
Isteickekeii kmmmR
I dtii k 8sxtki Icommt in neuer 4ter näoli
stsn VisllstaA iiur unä ist äaim visäer in
allsu üu odliu välung sn vorrätdi

Ne md Ilnßigßer Nkchksschnsts Kmcht
der

Berlinischen Lebens VersiMrungs Gesellschast

Im Jahre 1875 dem 39 Geschäftsjahre der Gesellschaft wurden
1915 neue Versicherungen mit Mk 10,915,400 Kapital und Mk 15,958 90 jähr

licher Rente abgeschlossen
369 Personen mit Mk 1,574,014 Kapital als verstorben angemeldet und
Mk 3,733,534 81 an Kapital Einzahlungen Prämien n Netto Zinsen eingenommen

Am Schlüsse des Jahres betrug
der Versichernugs Bestaud 16,338 Personen mit Mk 81,135,547 Kapi

tal und Mk 83 58 7 jährlicher Rente
der Gesammt Foud Mk 21,112,985 37 und
die Summe der nnvertheilten Ueberschüsse der letzten fünf Jahre Mk 2,581,765 32

An die Versicherten gelangt im Jahre 1876 die Dividende pro 1871 mit 23 Prozent
zur Verkeilung

Berlin den 1 Mai 1876
Direktion der Berlinischen Levens Versicherungs Gesellschaft

Ein ordentl Mädchen findet für Küche und
Hausarbeit einen Dienst in Giebichenstein

Trothaerstraße 13 bei Bvhm
Ein Dienstmädchen am liebsten vom Lande

indet sofort oder i Juni Stellung
Steinweg 45/46

Auch steht daselbst ein Kinderwagen billig
zu verkaufen

Borstehenden Bericht bringe ich zugleich im Namen der nachstehenden Agenturen hier
durch zur öffentlichen Kenntniß mit dem ergebenen Bemerken daß der Rechnungsbericht des
Jahres 1875 bei sämmtlichen Vertretern unentgeltlich ausgegeben wird und Anträge auf Ver
sicherungen von 1666 66666 Reichsmark jederzeit angenommen werden Die Dividende
für das Geschäftsjahr 1875 beträgt voraussichtlich 26 /g

Halle a/S den 24 Mai 1876

General Agent der Berlinischen Lebens Versichernngs Gesellschast
für die Provinz Sachsen n s w

Cöthen DrMe Ä XrikA Kaufleute Haupt
agenten

Dessau I M Lehrer Hauptagent
Gotha WgiÜAS in Oodr Vsnisse

Hauptagent

Halle a/S R in VutLxiess Kaufmann Hauptagent
Oe er LL Leduiiät Zuckeragenten

Läniunä l in I i I döo
c or Riedter Kaufmann
Ib Lienau inlZ Lokmiät
Kaufmann Hauptagent

Erfurt Otto Ltössel Kaufmann Hauptagent
Halberstadt Mem um Kaufmann

Hauptagent
Magdeburg Lodert Ledlieke Kaufmann

Hauptagent
erä Lack Rentier Haupt

agent
Nordhansen Hermann Hesse Kaufmann

Hauptagent

Zenz Lodert Lg urlillUll in 1 ürn
Bankhaus Hauptagent

Aken a/E d RunZe Oeconom
Allstedt Julius Orosse Kaufmann
Alsleven a/S rezsZanA Kaufmann
Aschersleben II Xg rstsät Kaufmann
Barby 6 Ladrs vormals Ililloi övitü

Kaufmann
Belgern LäumäRllamnei Kaufmann
Bitterfeld 0 Höxxel Actuarius
Bnrg Hermg nn Häuser Kaufmann
Calbe a/M Lodulise Rechnungssührer

in Altmerslebeu
Calbe a/S Lerudg rä Kaufmann
Cölleda 0 Xälliursrer Kaufmann
Dardesheim XMns Post Expediteur
Delitzsch Ruäolxd LiemMN Fabrikant
Dürrenberg Sasse Kaufmann
Eckartsberga 1 1 LedneiÄer Kaufmann
Egeln 0 vöddel Kaufmann
Eisleben d Zeedausen Kaufmann
Erfurt Riodarä Rg be Kaufmann
Gardelegen rieÄiiod HovsA Rathmann
Geuthin Rolle Kaufmann
Gerbstedt I ueds Sattlermeister
Gräfenhaincheu e 0 Riodter Rendanr
Groß Barteuslebeu bMorslebeu

kät olä Rechnungsführer
Herzberg L Rnrkd rät Stadt Secretär
Hettstedt v Ledröter Kaufmann
Horuburg lul IikZsnsvdmiät Gerber

meister

Jeßnitz i/Anhalt lex ncler Kausm
Klötze i/Altmark Höker Kreis Taxator
Kosen a/S Ledolvien Kaufmann
Langensalza II Lelt Buchbindermeister

Lanchstedt Ontke Magistrats Expedient
Liebeuwerda Stadt Kämmerer
Loburg Vild Rrösvdolä Kaufmann
Löbejiin Otto IZei QÄt in lÄ 0 Roruät

Kaufmann
Lützen R LöttKer Controleur
Meiningen Idin Lroäküdrer Eassirer
Mersebnrg u ust Wiese Kaufmann
Mücheln I Riedtsr landr Secretär
Mnhlberg a/E Herm I ors in

Osear Kaufmann
Miihlhansen i/TH I röde Kaufmann
Nanmbnrg a/S VoZ el Banquier
Nebra 0 VV XMsod Kaufmann
Nenhaldensleben H vruäe Amtmann
Oschersleben üäug rä isoder Kaufmann
Oflerwieck roramkneedt Maurermstr
Ostran Spott Rechnungsführer
Oebisselde Xre enderA Rathmann
Quedlinburg Herm VoZIer Banquier
Querfurt o Xöldel Kreis Auctions Komm

VV Xullit/ Kaufmann
Radegast i/Anhalt 1 L xenderAei Thier

arzt
Noszleben Otto Nedesius Kaufmann
Salzwedel Oustav Ledäker Kanflnann
Sangerhansen I otdar Litti Kaufmann
Schmiedeberg ü Ledmiüt Auet Komm
Schonebeck L Idusws Bautechniker
Schraplau v R Ledilliu Hotel Besitzer
Schwauebeck Ldr Lütwer Gastwirth
Schleufiugen Kelllliutdäusei Stadt Secr
Seehausen i/Altm I eox Ltsiiäöl Rendant
Sömmerda Reindolä XledinA Kaufmann
Sondershansen I l ÄttevmAQll Kaufmann
Sta fnrth Oust HirsodMä Kaufmann
Stendal Rreuss Rector a D
Tangermnnde LiüZer Kaufmann
Torgan 1 0 lall Kaufmann
Untermafzfeld b/Meiningen Lrnst 8ex

Ig rtd Kaufmann
Wanzleben R Kol/ xkel Kreiskaffen

Rendant

Weser lingen rieäi llollmÄnn Bau Uu
teruehmer

Weimar R iZisentiMt Buchhalter
Weifzenfels a S Nsrous VoiZt Kaufm
Wernigerode a/H Oustav Lxiliier Mv

Kaufmann
Wiehe Uoi it Heine Gastwirth
Wittenberg a/E 0 LilsinA Senator

Ledveiäer Oeconom

Wolmirstedt Laods Lehrer
Worbis nton l ölkler Rendant
Zeitz litsed Kaufmann
Zerbst Liedsrt k Riede Kaufleute
Zörbig erä Wrner Kaufmann

Tüchtige Hobler finden Beschäftigung
in der Maschinenfabrik von

Oswald Kaltwas ser H Comp
Tüchtige Schlosser an accurate Arbeit

gewöhnte aber nur solche erhalten noch Beschäf

tigung Rnd Speck Marie nstraße 8
Ein junger Mann als Hansknecht wird

sofort gesucht bei
Lindan Winterfeld Kömgsstr 18

Schlosserlehrling ges Wuchererstr 15
Ein Kellnerbnrsche gesucht

Gasthof zum Schwan gr Sreinstr

Nähmädchen sucht Dachritzgasse 8
Ein Mädchen für Küche und Hans

arbeit zum 1 Juli gesucht bon
Fran M gr Ulrichsstr 6 II
Ein Mädchen in leichten Dienst das zu

Hause schlafen kann sucht Breitestr 3 II

Möbl St u K zu verm Merseb Str 16 IIz
St u K an eine anst Fran od e Herrn

zu verm möbl od unmöbl kl Wallstr 2,1
Möbl Wohn in der Nähe der Leipzigers

zu vermiethen Augustastraße 3 II
Daselbst ein Herr als Mitbewohner gesucht

Aufwartung gesucht Landwehrstr 8 III
Köchinnen n Hausmädch find sos Stellen
Frau Lindermann gr Ulrichsstr 47

Möbl Stube u K zu vermiethen oder ein
anst Mitbewohner zu derselben gesucht und
zum 1 Juni zu beziehen gr Märkerst 17 I

Eine Kochmamsell 22 Jahre alt in der
eineren Küche gut erfahren sucht zum 1 Juli

in einem Restaurant oder Privathause Stel
lung Adressen bittet man gr Ulrichsstr 51
im Laden

Hansknechte und Ammen
vom Lande wünschen Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Ein ordentlicher fleißiger Arbeiter findet

als Markthelfer Stellung
Louis Voigt gr Ulrichsstraße 16

Eine Frau sucht eine Aufwartung
gr Wallstraße 29 part

ist die herrschaftliche Bel Etage bestehend aus
Zimmern und einem Saale geräumiger

Küche und Mädchen Gelaß Pferdestall und
Wagen Remise vom 1 October d I ab für
jährlich 400 zu vermiethen Näheres im
Hanse parterre

Eine Mittelgroße Wohnung für 200 H
an ruhige Miether per 1 October beziehbar
zu vermiethen Königsstraße 27/28

Die Bel Etage v 4 St 4 K sowie eine
Wohnung zu 90 A u 100 A zu vermiethen
Näheres Karlsstraße 21s I Etage

Für 1 October zu vermiethen die zweite
Etage großer Berlin 13 Näheres da
selbst Mittags 12 2 Uhr

Das in der Thorstraße 10 gelegene Haus
ist sofort zu vermiethen eventuell steht selbi
ges auch bei geringer Anzahlung jzum Ver
kauf Nähere Auskunft Wörmlitzerftr 11 l
und Leipzigerstraße 95/96 III

Die herrschaftlich eingerichtete 2te Etage
Breitestraße 22 best in 6 heizbaren Zim
mern mit allem bequemem Zubehör ist an
ruhige Miether zu vermiethen und sofort zu
beziehen

3 St 4 K Küche u Zub 2 Etage fof
oder 1 Juli zu beziehen Zinks Garten 1

Die 2te Etage zum 1 October oder später
zu vermiethen Franckensstraße 6

Eine Wohnung zu 80 H mit Gartenbenutz
sofort oder Johanni und eine Wohnung zu
60 Johanni zu bez Näh Bahnhofsstr 10

Eine Wohnung mit Gärtchen für 100
1 October eine desgl für 65 A sind sofort
zu vermiethen Liebenanerstraße 7

Gütchensgrube Nr 3 sind mehrere große
und kleine Wohnungen nebst Zubehör Stall
und Remise zum 1 Juli zu vermiethen

Eine Wohnung 2 St 2 K K u Zubeh
eine fr möbl Wohnung passend für Bade
gäste sofort zu vermiethen Reilsstraße 6

Freundliche Wohnungen zu vermiethen
Beesenerstraße 6

Daselbst eine neumilchende Ziege zu verk

2 St 1 K 1 K nebst Zubehör 1 Jul
zu beziehen Zu ersr Trödel 9 I

St K K 1 Juli zu bez Blücherstr 5
Bequeme Wohnungen nebst
schöner Garten Promenade

sind sofort und zum 1 October zu be
ziehen gr Wallstrafze 1

Stube u K für 30 H an einzelne Leute
zu vermiethen Jägerplatz 14

Stube Kammer zum 1 Juli für 30
zu vermiethen Unterplan 18b

St K K nebst Zubehör Reilsstraße 43

Möbl Stube verm sofort Geiststraße 67

Möbl Stube u K gr Steinstraße 3
Möbl Stube sos Magdebnrgerstr 27
Freundlich möbl Stube u Kammer zum

1 Juni zu vermiethen große Klausstraße 9
Möbl Stube u K an 2 anständ Herren

zu ver mi ethen Leip zigerstraße 44
Anst S chlafstelle m K kl Ulrichsstr 13 H
Anst Schläfst m K Herrenstr 2 H I l
Anst Schlafstelle m K Zapfenstr 19 I
Anst Mädch f SchM7M ö W75 H 727E
Anst Schlafstellen m K Trödel 2 pt
Anst Schlafstelle Schmeerstraße 3
Anst S chlafs telle gr Ulrichsst 11 H I l

lnst Schlafstellen Harz 16s, p v
Anst Mitbewohner ges Schülershof 6
Eine einz Dame findet bei kinderl Leuten

U nterkommen Langegasse 18 Hos I l
Anst Herren finden kräftigen Mittagstisch

Beesenerstraße 4 I

Ein junges anständiges Mädchen findet
Kost und Wohnung Zu erfr im Leinen Ge
schäft des Herrn Schnabel gr Märkerstr

Mu ll, u l ch
Auf 6 Wochen suche für einen Herrn eine

möbl Wohnung H Pflug
Ein Laden

mit Niederlagsräumen und Wohnung wird in
Mitte der Stadt sofort oder später gesucht

Offerten unter S S 6 in der Exped d
Bl erbeten

Ein ruhiger Miether sucht zum 1 October
eine Wohnung von 2 Stuben Kammer Küche

und Zubehör Gefl Off unter E 5 erb
in der Exped d Bl

jeder Art befördert
Porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von R u ii
8tein H Voxlvl in Halle Leipzigers 102

Die Herren Bäcker Flei
scher überhaupt alle Händler
werden in ihrem eigenen In
teresse gebeten vom 1 Juni
d I an keine

I 1 2 2 2 Sgr
in Thalerwiihrnng vom Pu
blikum anzunehmen denn sel
biges kann den Umtausch selbst
bewirken

Gin separates Zimmer für
Bereine ist noch für einige
Tage frei

Rosent hal
Kl möbl Stube E m B alter Markt 9
Eine möbl Stube mit Kammer ist sofort

zu beziehen Schulberg 5 part

2 300 Fuder gute Gartenerde nach
Belieben auf Ort und Stelle zu fahren ist
abzulassen Wuchererstraße 31

C Böck Zimmermeister

Circa Morgen Acker an der Pfänner
höhe soll zu Kartoffelland an einen ordentlichen
Mann uuentgeldlich abgelassen werden

Steinhaus

Verloren
ein Heft enth ein Bücherverzeichnis auf dem
Wege vom Moritzzwinger an der Saale nach
dem Kirchthor Gegen Belohnung abzugeben

Giebichenstein Burgstraße 28

Ein Paar gelbe Mövchen und ein Paar
Trommeltauben entflogen Langegasse 9

urn herein

Montags und Donnerstags jUevung



Fließend fetten geriinch Lachs Brannschweiger Spargel
billig nene Matjes Heringe Lissavoner Kartoffeln ff Walterh
Cervelatwnrst Schweizer und Limvnrger Kiise empfehlen

WOU Ä HUSZMZZM M Leipzigerstraße 98

4llx veukeke Mik iZv eUkt
11 Große UlrichsstraM Nr 11

k I O itS MssZwiru Handschnhe mit und ohne Manschetten Paar von 2 A ab
Damelt Hemden vom feinsten Dowlas und Leinen Stück von 25 ab
Sehr elegant und reich gestickte Damenhemden Stück nur 1 H 10
Damm Jacken in sehr großer Auswahl Stück von 221/2 ab
Nieich und sauber gestickte Damen Beinkleider Paar von 22 H, ab
Herren Hemden vom feinsten Dowlas und Leinen Stück von 1 A ab
Oberhemden in reicher Auswahl Stück von 25 H ab
Herren Kragen von Zfachem Leinen in allen Facons 6 Stück nur 14 H
Weiße Röcke mit und ohne Stickerei in großer Auswahl Stück von 20 Hr ab
Die elegantesten Steppröcke vom feinsten Wollatlas Stück nur 1 H 15 H
Mulls und Zwirn Gardinen reich brochirt in allen Breiten das Fenster 10 Ellen

lang von 22 /z ab
Reinleinene Küchenhandtiicher nur 2 und 2 Hx pro berl Elle
Breite reinleinene Jacquard Handtücher nur 3 A das Dtzd
Große leinene Tischtücher Stück nur 1 /2
Die besten reinleinenen Jacquard Tischtücher Stück nur 25 und 30 Gx
Prachtvolle große Tisch Servietten das ganze Dtzd nur 2 H
Die größten weißen Waffel Bettdecken mit langen Franzen Stück nur 25
Rothe Cachemir Tischdeckeu Stück nur 27
Reich mit Seide gestickte Tuch Tischdecken Stück nur 1 A 20
Die größten reinleinenen Damast Tischdecken Stück nur 25
Häkel Decken in allen nur denkbaren Größen Stück von 5 G ab
Die größten und feinsten Lama Nmhängetücher Stück nur i H 20 A
Zephyr und Lama Taillentücher reine Wolle Stück von 10 H ab
Kinder und Damen Schürzen in Leinen Piqus und Moirse Stück von 5 A ab
Gute weiße Taschentücher 6 Stück nur 7 O
Taschentücher vom feinsten Jrish Leinen 6 Stück nur 15 22Vz und 30
Große gesäumte Batisttücher mit bunten Kanten 3 Stück nur 7 und 10
Btttdeshlipse von 4fach gelegter Ripsseide 3 Stück nur 10 H,,
Stuart Fraisen 12 Stück nur 5 G
Die prachtvollsten Cavalier Doppelftulpen Paar nur 2 SA
Reich und sauber gestickte Dameu Garuitureu Stück nur 4 5 6 und 7Vs

Shirting Chiffou Dowlas Morgeuhaubeu Damenkragen n Manchetten
Herren Cravatten Herren n Kuabeu Chemisettes Mnll Shawls seidene Damen
Shawls und Tücher Tülldecken e c in unübertrefflicher Auswahl

zu staunend billigen Preise
Sämmtliche gewerbetreibende VOZZ

werden Dienstag den W Znni
Nachmittags 3 Nhr nach eingeladen um pünktliches und zahlreiches Erscheinen ersucht

HV
Telegirter des Verbands Germania

l mdti z k Ksrtell
Heute Sonntag den 28 Mai

ModmittZK uuä

vom Mttsik Direetor I r Aeil/el
Anfang i/z4 Uhr und 1/28 Uhr

Entree Person 25 R Pfg

Sonntag den 28 Mai
M AzielimittüM

vom Stadtmusikdirector W Halle
Anfang 3 /z Uhr Entree 25 R P fg

FreyberZ s Salok
Sonntag den 28 Mai Abends 7 Uhr Ball

des Gesangvereins Liederschatz Der Vorstand

Krockenhaus
Unser Kränzchen

findet heute von 7 Uhr statt
V d F

Montag den 29 Mai
Nr MetimittAKs Oimeert
von der Kapelle des Stadtmnsikdir W Halle

Gewähltes Programm
Anfang 3Vs Uhr Entrse a Perf 30

Dienstag den 30 Mai
Meud Concert

Anfang 7V Uhr
Dutzend Billets haben Gültigkeit

Sonntag früh Speckkuchen bei
A Trope Landwehrstraße 16

Die Kaiser Stahlquelle zu Driburg
ein äußerst leicht verdaulicher die gesunkene Magenthätigkeit kräftig belebender durchaus nicht
aufregender Eisensäuerling von sehr angenehmen Geschmack und präcisester Einwirkung auf die

Verdünnung des Blutes welcher gleichzeitig bei allen Reizzustäude der Blase einen
hervorragend beruhigenden Einfluß ausübt ist stets frisch vorräthig bei

Herren MStssskOM A 4 in Halle a d S

Montag den 29 Mai

MHH GR s sti S O SSvon der 5V Mauu starken Capelle des Thttriug Sachs 8 Jufaut Regimeuts
Prinz Georg Nr 107 nuter Direktion des Musikdirektors Walther

AZ t Billets zu 40 nur für diese Concerte gültig sind zu haben in der Buch
nnd Musikalien Handlnng des Herrn Karmrodt An der Kasse 50

Anfang des Nachmittags Coueerts 3Vz Uhr
Anfang des Abend Coueerts 8 Uhr

Zur Aufführung kommt unter Anderen
Nachmittags Serenade für Violine von Haydn
Abends Fantasie für Violine von Leonhardt über Gott erhalte Franz den Kaiser

von Haydn

rieÄrioli VfaltliorMüller s S U
Sonntag den 28 Mai

i U
Anfang 7 Nhr

UZU Müller s NMI
Sonntag den 28 Mai

Nrsiss risks GvSs ppvss
Vormittags von 11 Nhr bis Mittags 1 Uhr

ausgeführt vom Trompeter Corps des Magd Dragoner Reg Nr 6
Entree frei MM

SGtWUUMWWt W S TWS t rl
Sonntag den 28 Mai

Zwei grofze E tra Concerte
gegeben vom Trompeter Corps des Thnring Hnsaren Regiments

Nr 12 unter Leitung des Stabstrompeters Hrn ätx
Anfaug Nachmittags Uhr Abends 7V Uhr Entree 30 Pfg

Kaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 28 Mai

Grosse Ooueertvon der gesammten Kapelle des Stadtmusikdir

W Halle
Programm Ouv Rosamunde Ouv Rienzi

Potpourri über Chansonettenlieder c

Anfang 8 Uhr Entree 30 Rpf
Nach dem Concert

TmlKrmyehin
Sonntag den 28 Mai

frischen Speckkuchen

Reichhaltige Speisekarte
Kusse unk saure Milch
NtsAMIi im Mrnimeiit

II

empfiehlt

M von s bis 12 ThlrAZ SS von 13 2 Thlr auZ GVNSWiGttS V0N 19 l iS 24 Thll
MttAÄGS zu sehr billigen Preisen

Bestellungen nachMaaß werden prompt ansgcführt

Künstliche Zahne
neuester Methode ohne Gaumenplatte billig
und schmerzlos Zahnschmerz beseitigt

Dr Geiststrafze 8
Klieger Verstcherungs

Veretn
Montag den 29 Mai Abends 8 Uhr

Monats Vers ammlnng
in der Halloria

Der Vorstand Wermcke

Restaurant zum Roscnthal
empfiehlt seinen Garten nebst Gartensalon

D6utseti68 u traun Lillarä

Lagerbier vorzüglich

NiVssss
MMlW6M6Nt

Sonntag den 28 Mai v Nachm 3 Uhr an

Militair Colltttt
unter Leitung des Stabstrompeter Man
hardt des Magdeb Jnfanterie Regts Nr 36

Entree 20 Rpf

Zum Landhanse
Wittekindstraße 34

Heute Sonntag

l großes Bockbier Fest
fr Maitrank Speckkuchen

5 Mei üMunA Ajcei t

leWelier s WIeiibsil

5 Speckkuchen

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Vorigen Sonnabend 2 Nhrschlnssel verlo
ren Abzugeben Bockshörner 3

Hinzu eine Beilage
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